
 
 
 

Sicht-Weise  
 
„Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht.“ 
(Psalm 36,10) 

Mir geht es wie den meisten Menschen: Mein Sehvermögen verändert sich. War ich in meiner 
Kindheit noch mit Luchsaugen gesegnet, so stellte sich irgendwann in meiner Studienzeit beim 
Blick in die Weite eine gewisse Unschärfe ein. Die Folge: eine Fernbrille.  
Vergangenes Jahr hatte ich plötzlich Mühe, Kleingedrucktes zu entziffern. Eine Lesebrille musste 
her. Seit neuestem trage ich häufig Gleitsicht-Linsen.  
Schutz vor schädlichen Strahlen (und manchmal auch ein willkommenes Versteck) bietet mir 
meine Sonnenbrille. Meine Taucherbrille schließlich macht es möglich, unter die (Wasser-
)Oberfläche zu schauen. 
Verschiedene Durch-Blicke für unterschiedliche Lebenslagen, Anforderungen, Bedürfnisse. 
 
Mit welcher Brille schauen wir in die Welt, auf einen anderen Menschen, auf ein Ereignis, auf uns 
selbst? Diese Frage stellt sich auch in Bezug auf unsere inneren Augen, die Augen unseres 
Herzens.  
 
"Die Augen sind der Liebe Tür", sagte einst William Shakespeare. 
Manchmal ist es wichtig, genau hinzuschauen, auch unter die Oberfläche. 
Manchmal ist es besser, den Blick in die Weite zu lenken, Dinge in einem größeren 
Zusammenhang zu sehen. 
Manchmal kann der Blick der Liebe auch erfordern, sich selbst zu schützen. 
Manchmal schließlich ist es weise, ein Auge zuzudrücken, etwas ab-sicht-lich zu übersehen. 
 
Der liebende Blick ist unabhängig von jeglicher Dioptrienzahl und lässt die Augen erstrahlen. 



Impulse 
 

• "Du bist ein Gott, der mich anschaut", lautete das Mottolied des Kirchentags 2017.  
Als von Gott Angesehene blicken wir in die Welt.  
Üben Sie heute ganz bewusst die Sicht-Weise der Liebe.  
 

• Hier können Sie besagtes Lied nachhören:	Verknüpfung 
 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Elisabeth Prügger-Schnizer 
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